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der Kirchen und Gemeinderäume

in 06888 Lutherstadt Wittenberg:

Pratau
Kirche: Alte Wittenberger Str. 15
Pfarrhaus*: Pratauer Schulstr. 2
Lebensräume*: Marktplatz 3
Seegrehna
Kirche: bei Seegrehnaer Lindenstr. 15
Petrussaal: Seegrehnaer Lindenstr. 15 (Ne-
bengebäude)

in 06901 Kemberg:

Selbitz
Kirche: bei Selbitzer Dorfstr. 12
Eutzsch
Kirche: Eutzscher Dorfstr. 22
Pfarrhaus*: Berliner Str. 6
Dabrun
Kirche: Rötzscher Str. 1
Pfarrhaus*: Rötzscher Str. 2
Globig
Kirche: bei Bleddiner Str. 7
Haus d. Begegnung*: Wartenburger Str. 53
Bleddin
Kirche: bei Kirchweg 4
Wartenburg
Kirche: bei Zur Elbe 25
Pfarrhaus*: Zur Elbe 25

*mit Toilette. Die Toiletten sind während Veranstal-
tungen in den Kirchen zugänglich. Evtl. müssen Sie 
einen Verantwortlichen vor Ort nach dem Schlüssel 
fragen. In Seegrehna befindet sich eine Toilette im Hof 
Friedemann gegenüber dem Petrussaal. In Selbitz und 
Bleddin gibt es keine nahegelegene Toilette.

Adressen
Inhalt | Adressen | Impressum   2
Zum Geleit            3
Ankündigungen          4-8
Pratauer Lebensräume       9
Haus der Begegnung Globig    10
Rund um den Gottesdienst    11
Gottesdienstplan         12-13
Gruppen | Kreise | Treffen     14
Freud und Leid | Seelsorge     15
Zur Sache            16
Friedhofsinfos          17
Sommerangebote für Kinder    18-19
Bericht Projektgruppe Wartenburg 20
Bericht | Ausblick Gemeindefahrt  21
Über den Tellerrand geschaut   22
Impressionen Gemeindearbeit   23
Mitarbeiter | Kontakt | Infos    24

Inhaltsverzeichnis

Informationsblatt der Evangelischen Kir-
chengemeinde St. Petri Pratau 
mit den Orten Selbitz, Seegrehna (mit Hohenroda), 
Eutzsch (mit Pannigkau), Pratau (mit Wachsdorf), Da-
brun (mit Melzwig, Rötzsch und Boos), Wartenburg, 
Globig und Bleddin.
Redaktion: Johannes Alex, Renate Ehrhart, Thomas 
Boos.
Auflage: 1000 Stück
Bildnachweise: Piktogramm S. 15: © Carsten Som-
mer / fundus-medien.de; Monatssprüche S. 12-13: 
© EKM; alle anderen Fotos soweit nicht anders an-
gegeben: privat.
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 
Freitag, 5.7.2024
Erscheinungstermin der nächsten Ausgabe (für die 
Monate August-Oktober 2024): Ende Juli.

Impressum

Wichtig: Zu allen Veranstaltungen in diesem 
Gemeindebrief ist jeder und jede herzlich will-
kommen, auch wenn man kein Kirchenmitglied 
ist oder schon lange / noch gar nicht da war!
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Zum Geleit

Gedanken zu Titel und Logo des neuen 
Gemeindebriefs.

Liebe Leserinnen und Leser, 

nun ist er endlich fertig! Viele Stunden 
Arbeit stecken in diesem Gemeindebrief. 
Und ich bin ehrlich gesagt begeistert, was 
daraus geworden ist - Sie hoffentlich auch. 
Der Gemeindebrief ist für mich das zentrale 
Medium für unsere Öffentlichkeitsarbeit. 
Hier können Sie lesen, was in den nächs-
ten Monaten los ist. In der Mitte des Ge-
meindebriefs finden Sie weiter den neuen 
Gottesdienstplan. Übersichten, Berichte und 
Fotos geben einen Überblick, was es alles an 
kirchlichem Leben in unserer Gemeinde gibt. 
Kurz: Hier finden Sie alles Wichtige, 
um am Gemeindeleben teilnehmen 
zu können. Und vielleicht wird Sie 
auch das ein oder andere davon 
begeistern.

„Begeistert“ ist der neue Titel. 
Dazu gehört ein mehrteiliges Logo. 
In der Mitte steht das Kreuz als zen-
trales Symbol unseres Glaubens. Es 
steht für alles, was Jesus für uns 
getan hat. Er ist für uns gestorben 
und auferstanden, damit wir frei werden von 
Sünde, Belastung, Unfreiheit und Tod. Wa-
rum hat er das getan? Weil er uns unglaub-
lich liebt. Das Kreuz wird nur durch die Liebe 
richtig verstanden. Deshalb ist es im Logo 
auch von einem großen Herz umgeben. 
Gleichzeitig ist das Herz auch das Symbol 
für alles, was unsere Gemeindearbeit prägen 
soll. Auf die Frage, was das wichtigste Gebot 
ist, also was Gott am meisten möchte, sagt 
Jesus einmal: „›Du sollst den Herrn, deinen 
Gott, lieben, von ganzem Herzen, mit ganzer 
Seele und mit all deinen Gedanken!‹ Das ist 
das erste und wichtigste Gebot. Ein weiteres 
ist genauso wichtig: ›Liebe deinen Nächsten 

wie dich selbst.‹ Alle anderen Gebote und alle 
Forderungen der Propheten gründen sich auf 
diese beiden Gebote.“ (Mt 22,37-40, NGÜ). 
Kirche soll ein Ort der Liebe und Herzlich-
keit sein. Die Liebe soll zu Gott und unseren 
Mitmenschen fließen. Dafür stehen die Wel-
len im Logo. (Daneben sind sie einfach ein 
Symbol für die Elbe, die unsere Landschaft 
hier prägt.) Fehlt noch die Taube. Sie ist in 
der Bibel das Symbol für den Heiligen Geist. 
Ohne ihn ist alles mühsam und anstrengend. 
Mit ihm kommt die Liebe wirklich ins Flie-
ßen. Wir brauchen also den Heiligen Geist. 
Wenn wir von ihm „begeistert“ sind, dann 
werden wir auch begeistert sein für Kirche, 
Gemeindearbeit, die Menschen um uns und 
natürlich Jesus selbst.

Wovon sind Sie begeistert? Vielleicht ist 
es so eine tolle Wiese wie auf dem Titelbild. 
Vielleicht ist es ein Film (oder die Jesus-Se-
rie „The Chosen“). Vielleicht fällt es Ihnen 
aber auch gerade schwer, sich für etwas zu 
begeistern. Wie dem auch sei: Ich wünsche 
mir sehr, dass der Heilige Geist uns immer 
wieder und immer mehr begeistert. Und ich 
wünsche mir, dass Menschen sich begeistern 
lassen und einbringen für eine lebendige, 
ausstrahlende Gemeindearbeit. Das würde 
mich sehr begeistern.
Viel Freude beim Lesen! Seien Sie herzlich 
gegrüßt, Ihr Johannes Alex

Was begeistert dich?

 Foto: Larisa-K / pixabay
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Kommen Sie und gestalten Sie das Ge-
meindeleben mit!

Letztes Jahr hatten wir explizit zu einer 
Orts-Gemeindeversammlung zum Thema 
„Pfarrhaus“ eingeladen. Nun wollen wir das 
Gemeindeleben in Wartenburg insgesamt 
in den Blick nehmen. Was ist in den letzten 
Monaten passiert? Was hat sich bewährt 
und sollte fortgeführt werden? Wo hakt es 
gerade im Gemeindeleben und sollte da-
her geklärt werden? Und wo gibt es Ideen 
für Neues? Diesen Fragen wollen wir in der 
Versammlung nachgehen. Dass Wartenburg 
Teil der Gesamtkirchengemeinde „St. Petri 
Pratau“ ist, wollen wir dabei nicht vergessen. 
Damit verbunden sind die Fragen: Was hat 

Wartenburg für die Gesamtkirchengemeinde 
zu bieten? Und wo kann auch Wartenburg 
von der Gemeinschaft profitieren? Über all 
diese Themen hinaus werden wir auch von 
der Arbeit der Projektgruppe berichten, die 
sich in den letzten Monaten mit der Zu-
kunft des Pfarrhauses und mit möglichen 
Alternativen beschäftigt hat. Über rege Teil-
nahme würden wir uns sehr freuen - damit 
das Kirchgemeindeleben in Wartenburg le-
bendig bleibt.
 Regina Stibbe und Johannes Alex

Fr, 31.5., 18:30 Uhr
im Pfarrhaus Wartenburg

Gemeindeversammlung in Wartenburg

Wie geht es mit dem Gemeindenachmit-
tag weiter?

Seit vielen Jahren gibt es einen monatlichen 
Gemeindenachmittag in Dabrun. Bei Kaffee 
und Kuchen kommen vorrangig Senioren 
zusammen. Austausch und Gemeinschaft, 
aber auch gemeinsames Singen, Beten und 
Hören auf ein kleines christliches Thema ste-
hen im Mittelpunkt. Leider hat in den letzten 
Monaten der Besuch stark abgenommen - 
auch aus Alters- und Gesundheitsgründen. 

Von daher ist die Frage: Soll es den Gemein-
denachmittag weiter geben? Oder gibt es 
andere Ideen für das Gemeindeleben in 
Dabrun? Darüber wollen wir bei Kaffee und 
Kuchen ins Gespräch kommen. Herzliche 
Einladung!
 Ingrid Janott und Johannes Alex

Samstag, 8.6., ca. 15 Uhr 
im Pfarrhaus Dabrun
gleich nach dem Gottesdienst um 14 Uhr

Gemeindegespräch in Dabrun

Familiengottesdienst mit drei Taufen in 
Wartenburg.

Alfred und Rudolph Takacs, sowie Frieda 
Wildgrube werden zu Pfingsten in der Kirche 
Wartenburg getauft. Zu diesem besonde-
ren Anlass sind alle herzlich eingeladen! Es 

wird ein familienfreundlicher Gottesdienst 
werden, so dass Kinder besonders herzlich 
willkommen sind.

Pfingstsonntag, 19.5., 10:30 Uhr 
in der Kirche Wartenburg

Segen hoch drei
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Ankündigungen

Sie sind interessiert am christlichen Glau-
ben? Sie könnten sich vorstellen, sich tau-
fen zu lassen? 

Dann sind Sie herzlich eingeladen zu vier 
Abenden „Auf dem Weg zur Taufe“. In klei-
ner Runde wollen wir darüber nachdenken, 
was den christlichen Glauben eigentlich 
ausmacht und was die Taufe bedeutet. Der 
Kurs ist kostenlos und verpflichtet zu nichts. 
Wenn aber der Wunsch, getauft zu werden, 
sich nach den Abenden verstärkt hat, können 
wir im Anschluss gern nach einem Termin 
für einen Taufgottesdienst Ausschau halten. 
Voraussetzung dafür ist, dass Sie wirklich an 
allen vier Abenden teilgenommen haben.
Sie haben Fragen? Dann melden Sie sich 
gern im Vornherein bei mir (0151-47 27 47 
25 - Anruf oder WhatsApp). Auch Kurzent-
schlossene können an den Abenden teil-
nehmen.
 Johannes Alex

Auf dem Weg zur Taufe

4 Abende zu den Grundlagen des 
christlichen Glaubens
Mittwoch, 24.7., 31.7., 7.8. und 14.8.
jeweils 19 - 20:30 Uhr
im Haus der Begegnung Globig

Klassischer Taufstein. Aber auch eine Taufe in einem 
Fluss ist denkbar. Foto: Hermann H. / pixabay

...und wie sie uns in unserem Alltag helfen 
kann.

Konflikte gehören leider zu unse-
rem Alltag. Und manchmal ist es 
gar nicht so leicht, mit ihnen 
fertig zu werden oder sie so-
gar zu lösen. Das Konzept der 
„Gewaltfreien Kommunikation“ 
will dafür Hilfen an die Hand 
geben. Wie können wir besser 
miteinander reden? Wie kann ich 
mich in privaten oder beruflichen Konflikten 
verhalten? Und was hat das eigentlich mit 
meinen eigenen Gefühlen und Bedürfnissen 
zu tun? Darum wird es im Seminar „Gewalt-
freie Kommunikation“ gehen.

Referentin ist Doreen Bullert aus Pratau. Sie 
ist Erzieherin. „Das Thema hat mich sehr be-
rührt in meiner Ausbildung.“, sagt die zweifa-

che Mutter. Zusammen mit dem psycho-
logischen Ansatz ist ihr auch ihr Glaube 

wichtig und welche Rolle er bei der 
Lösung von Konflikten spielen kann.
Herzliche Einladung zu diesem 
spannenden Abend! Neben einem 
Vortrag gibt es auch die Möglichkeit 

zu Rückfragen und Gespräch. Der Ein-
tritt ist frei.

Seminar am
Mi, 5. Juni, 18-20 Uhr
in den „Lebensräumen“ Pratau

„Gewaltfreie Kommunikation“
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„Losgehen.“ - so lautet das Motto für das 7. 
Kirchenkreisfest. Die Idee: Von vier Orten aus 
starten Menschen und gehen unterschiedli-
che Wege, um dann in Kemberg zusammen-
zukommen zum großen Fest.

Der Rahmen
 ● 10.00 Uhr: Treffpunkt in den Kirchen mit 
Andacht „Wege entstehen dadurch, dass 
wir sie gehen“; Unterwegssein nach Kem-
berg

 ● ab 12.00 Uhr: Ankommen und Feiern in 
Kemberg - Einander begegnen | Bibel–Bil-
der–Pilgern | Essen und Trinken | Staunen 
und Spielen | Turmbesichtigung und Hei-
matmuseum | Programm für Kleine und 
Große

 ● 15.30 Uhr: Abschlussgottesdienst in der 
Kemberger Kirche mit dem Präsiden-
ten der Lutherweggesellschaft Ekkehard 
Steinhäuser und dem Schriftsteller und 
Journalisten Georg Magirius

Die Pilgertouren
Vier Touren nach und eine Tour in Kemberg 
laden dazu ein, miteinander aufzubrechen, 
unterwegs zu sein und zusammenzukom-
men.

 ● Weg 1 – Allein Gott die Ehre: Radtour 
von der Kirche in Rackith nach Kemberg 
| Länge ca. 10 km

 ● Weg 2 – Allein Christus: Die Tour für Lieb-
haber der Stille von der Kirche in Gommlo 
nach Kemberg | Länge ca. 5 km

 ● Weg 3 – Allein die Schrift: Die Kurztour für 
Kinder, Familien, Senioren von der Kirche 
in Rotta nach Kemberg | Länge ca. 2 km

 ● Weg 4 – Allein der Glaube: Die Tour mit 
Raum für Gespräche von der Kirche in 
Bergwitz nach Kemberg | Länge ca. 5 km

 ● Weg 5 – Allein die Gnade: Kurze Wege in 
Kemberg mit Start an der Kirche in Kem-
berg | Länge ca. 2 km

Die Organisation
Eine Anmeldung bis zum 30. April 2024 im 
Pfarramt oder im Büro des Kirchenkreises 
(Telefon: 03491 403200 | Mail: buero@kir-
chenkreiswittenberg.de) ist erwünscht. Ge-
ben Sie dort auch die von Ihnen gewünschte 
Tour an. Start ist in Kirche in dem Ort Ihrer 
Wahl. Dort können Autos abgestellt werden. 
Mit der Anmeldung geben Sie bitte an, ob 
Sie einen Shuttle für die Rückfahrt von Kem-
berg zu Ihrem Auto benötigen. 
Daneben sind auch kurzentschlossene Be-
sucher ohne Anmeldung willkommen (dann 
ohne Shuttle-Service). Man kann auch ohne 
Pilgertour direkt in Kemberg am Fest teil-
nehmen.

Alle Infos und den Flyer finden Sie 
auch unter 
www.kirchenkreis-wittenberg.de

7. Kirchenkreisfest - am Sonntag, 2. Juni in Kemberg

Losgehen
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Ankündigungen

Sommerkonzert 
der Musikschule Wittenberg

(Musikschulbezirk Gräfenhainichen)
 
Sa, 8. Juni, 17 Uhr - Kirche Seegrehna
 
Mitwirkende: Schüler der Musikschule, 
Gruppe Höfisch Gesang, Instrumentalmu-
sikerinnen von div. Neuapostolischen Ge-
meinden, Kirchenchor Bergwitz

Eintritt frei. Um eine Spende für bedürftige 
Musikschüler wird gebeten.

Sommermusiken 
der Deutsch-Russl. Gesellschaft e.V.

 
Mo, 15. Juli, 19 Uhr - Kirche Seegrehna

Do, 18. Juli, 19 Uhr - Kirche Dabrun

Mitwirkende: Junge Virtuosen aus Minsk und 
Mogiljow
Eintritt frei. 
Um eine 
Spende für die 
Musiker wird 
gebeten.

Kirche Seegrehna Foto: J. Alex

Nach etlichen Jahren Corona-Pause fin-
den nun wieder drei Gottesdienste statt.

Herzliche Einladung an alle, die in diesem 
Jahr ein Konfirmationsjubiläum feiern - egal 
ob Goldene, Diamantene, Eiserne oder an-
dere Jubel-Konfirmation. Auch diejenigen, 
die aufgrund der Pandemie ihr Jubiläum 
nicht feiern konnten, haben nun die Mög-
lichkeit, dies nachzuholen. In drei Orten wird 
es Jubelkonfirmationen geben. 
Soweit wir die Adressen herausfinden kön-
nen, verschicken wir Einladungen an die Ju-

bilare. Gern können Sie sich aber auch auf 
eigene Initiative im Pfarrbüro oder bei den 
Pfarrern melden und Ihre Teilnahme bis 3 
Wochen vorher anmelden. Bitte weisen Sie 
auch ehemalige Mitkonfirmanden auf diese 
Termine hin.
 Ihre Jürgen Hofmann, Johannes Alex 
 und Ingrid Janott

So, 30.6.,  14 Uhr in Dabrun
So, 15.9., 14 Uhr in Eutzsch
So, 22.9., 14 Uhr in Seegrehna (für 
      Seegrehna und Selbitz)

Neuigkeiten aus Bleddin.

Am Donnerstag, 9. Mai, 14 Uhr findet der 
zentrale Gottesdienst zu Himmelfahrt für 
den Pfarrbereich in Bleddin statt. Anschlie-
ßend sind alle zum gemütlichen Kaffeetrin-
ken eingeladen.

Weiterhin steht die Kirche Bleddin für Be-
sucher offen. Jeden letzten Samstag der 
Monate Mai-Oktober ist die Kirche von 10-
16 Uhr geöffnet, also am 25.5., 29.6., 27.7., 
31.8., 28.9. und 26.10. Gabriele Viehweger

Himmelfahrt und Offene Kirche

Herzliche Einladung zu drei Konzerten im Pfarrbereich.

Sommermusik in Seegrehna und Dabrun

Jubelkonfirmationen 2024
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Unser Kirchturm ist mehr als nur Teil unse-
rer Kirche als prägender Teil unseres Dorfes 
mit Zeitansage (Turmuhr) und Zeichenge-
ber (Glockengeläut)! Er ist Lebensraum für 
viele, zum Teil schützenswerte Tiere. Neben 
Fledermäusen finden hier insbesondere 
Schleiereulen, Falken und Mauersegler ge-
eignete Nistplätze.

Bereits seit dem Jahr 2007 wird dies hier in 
Wartenburg durch engagierte Fachleute be-
obachtet und dokumentiert. 462 Nestlinge 
wurden seitdem beringt. Gut möglich, dass 
in diesem Jahr die 500er Marke gerissen 
wird.

Es ist an der Zeit, diesen Fakt öffentlich zu 
machen und zu würdigen. In diesem Jahr 
wird unserem Kirchturm darum die Aus-
zeichnung „Lebensraum Kirchturm“ des 
Naturschutzbundes Deutschland (NABU) 
e.V. verliehen. Gemeinsam wollen wir dies 
mit einer Andacht, der Verleihung und 
einem kleinen gemütlichen Beisammen-
sein auf dem Kirchhof feiern. Große und 

kleine Wartenburger sind dazu herzlich 
eingeladen! Neben einem kleinen Imbiss-
angebot wird es auch Informationen zum 
Leben im Kirchturm konkret für Wartenburg 
als auch allgemein zu den diesbezüglichen 
Aktionen des NABU geben. Der Ornithologe 
Nico Stenschke betreut die Nistplätze aktuell 
und wird uns sicher interessante Einblicke 
in die Kinderstuben von Mauersegler & Co. 
ermöglichen können.
 Angelika Korge

Freitag, 5. Juli 
ab 16.30 Uhr 
in der Wartenburger Kirche

Turmfalken im Kirchturm Wartenburg. 
 Foto: Nico Stenschke

 © NABU

Auszeichnung „Lebensraum Kirchturm“ am 5. Juli in Wartenburg.

Das Leben im Kirchturm
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Pratauer Lebensräume

Kontakt: 
Pratauer Marktplatz 3, 06888 Lutherstadt 
Wittenberg OT Pratau
Andrea Helmrich: 
03491-4549953 oder 0152 37732176
Andrea.Helmrich@gmx.de
 
Betende Gemeinde
Zum gemeinsamen Gebet laden wir herz-
lichst am Montag, 13.5. und 3.6., jeweils 
10 Uhr ein. 
Gerne nehmen wir Ihre / Eure Gebetsanlie-
gen auf. Bitte nehmen Sie dazu Kontakt mit 
Andrea Helmrich auf: Entweder telefonisch, 
per Mail oder über eine WhatsApp-Nach-
richt.

Persisches Abendessen
Am Freitag, den 24.5.2024 lädt Sepideh 
zum persischen Abendessen um 17:30 Uhr 
ein. Wir bitten um Voranmeldung bei Sepi-
deh (bzw. auch über Andrea Helmrich).  

Brot&Butter – Das Mitbringabendbrot
Gemeinsam Zeit verbringen, lecker essen, 
sich austauschen, einander neu oder besser 
kennenlernen – das bietet das Mitbringa-
bendbrot einmal im Monat in Pratau. Kommt 
gern dazu und ladet auch Freunde ein. Jeder 
ist willkommen! Eine Anmeldung ist nicht 
nötig.
Brot und Butter, Wasser und Tee stehen be-
reits auf dem Tisch. Stellt gern noch etwas 
dazu (kein Muss!), und schon werden alle 
satt. Von Käse bis Gemüse und Suppe war 
bei den letzten beiden Treffen alles dabei.
Ein kurzer Impuls und ein Tischgebet – dann 
guten Appetit und gute Gespräche!
Termine: Sa, 25.5. | 15.6. | 20.7. jeweils 
18:00 Uhr in den Lebensräumen
Infos und Kontakt: Bettina und Johannes 
Heinzel (03491- 45 89 47)

Seminar „Gewaltfreie Kommunikation“
Am Mittwoch, 5. Juni, 18-20 Uhr mit Do-
reen Bullert (siehe S. 5).

Infos und Termine aus dem Begegnungszentrum „Pratauer Lebensräume“

 Foto: congerdesign / pixabay

 Foto: Gadini / pixabay
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Kontakt:
  Wartenburger Str. 53  
  06901 Kemberg-Globig  
  Tel: 034927-75601 (während der Öffnungs-
zeiten, ansonsten direkt über die Mitarbeiter)  

  Groß und Klein, Jung und Alt sind im Haus 
der Begegnung herzlich willkommen: Mitei-
nander ins Gespräch kommen, einen Kaffee 
trinken, eine Kleinigkeit essen, Hilfe bekom-
men, gemeinsam spielen, z.B. Karten, Brett-
spiele, Tischtennis usw. Unsere Kinderräume 
- und bei schönem Wetter der Hof mit ver-
schiedenen Tretfahrzeugen und Sandkasten 
- laden zum Spielen ein. Kinder können allein 
kommen, aber auch gern zusammen mit den 
Eltern oder der Verwandtschaft.  
   Es freuen sich auf Sie und Euch, 
   Maria Warkentin, Corina Klemens, 
   Renate Ehrhart und Johannes Alex

Öffnungszeiten:
  Montag:    geschlossen  
Dienstag:    15 – 17:30 Uhr  (Kontaktcafé:   
         Es gibt Kuchen bzw. jeden 1.  
         Dienstag im Monat Waffeln.)  
Mittwoch:   15 – 17:30 Uhr
Donnerstag: 15 – 17:30 Uhr
Freitag:    15 – 17:30 Uhr    

Weitere regelmäßige Termine:
Teenstreff / Junge Gemeinde  für Kinder 
und Jugendliche ab 12 Jahren:  freitags, 
17.30 - ca. 21:30 Uhr  (außer in d. Ferien)  

Unterstützung
  Das Haus der Begegnung lebt von Men-
schen, die sich mit  ihren Ideen und ihrem 
Engagement  einbringen. Bitte sprechen Sie 
die Mitarbeiter an!  
  Zur Finanzierung der Arbeit sind wir zudem 
auf  Spenden  angewiesen (ca. 9.000€/Jahr 
nötig; 2023 erhielten wir 5.484,44€). Wenn 
Sie die Arbeit finanziell unterstützen wollen, 
nutzen Sie bitte folgende Kontonummer:   
 Empfänger: Kirchenkreis Wittenberg
 IBAN: DE91 3506 0190 1551 7480 10
 Kreditinstitut: KD-Bank
 Zweck: Spende Haus der Begegnung
  Auch Daueraufträge sind herzlich willkom-
men. Es wird eine Spendenbescheinigung 
ausgestellt. Die Spenden sind steuerlich ab-
setzbar. Vielen Dank für Ihr Mittragen!  

Infos und Termine aus dem Haus der Begegnung Globig

Familienfest am Samstag, 22.6.2024 
ab 15 Uhr
  ...mit dem „Familienzentrum Halle“ (15-
17 Uhr) und dem Rotary Club Luther-
stadt Wittenberg.   
  Gemeinsam als Familie oder mit Freun-
den eine Spielrally absolvieren, einen 
Preis gewinnen oder sich beim Kreativ-
angebot ausprobieren. Alles in guter 
Gemeinschaft! Dazu gibt es Kaffee, Ku-
chen und mehr… Am Abend klingt das 
Fest mit gemütlichem Beisammensein 
aus. Für Speisen und Getränke ist ge-
sorgt. Das Fest findet bei jedem Wetter 
statt. Der Eintritt ist frei.  
Jeder und jede ist herzlich willkom-
men!

  In der Zeit vom  23.6. - 23.7.  ist Som-
merpause und das Haus ist  geschlos-
sen . (Am  Di,   23.7.  ist  großer Putzein-
satz  zwischen 15 und 18 Uhr. Mithilfe 
ist sehr willkommen!)  
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Rund um den Gottesdienst

Kindergottesdienst

  Am 21. Februar gab es im Pfarrhaus Pra-
tau ein Info-Treffen zum Thema Kinder-
gottesdienst. Als Ergebnis davon soll es 
nun  wieder regelmäßig  in Pratau und 
Wartenburg, sowie punktuell in Globig 
einen Kindergottesdienst  geben.   
  In  Wartenburg  ist es das Team um Arni 
Gudnason, Juliane Guszinski, Jacqueline 
Kusserow, Madlen Richter und Christine 
Zepperitz, die den Kindergottesdienst vor-
bereiten.   
  In  Pratau  sind es Kathleen Borrmann und 
Familie Alex.   
  In  Globig  kümmert sich Renate Ehrhart 
um die Vorbereitung.  
Weitere Mitstreiter und Mitstreiterin-
nen sind herzlich willkommen!  Umso 
besser können wir das Angebot abdecken 
oder gar erweitern. Materialien und Hilfen 
zur Vorbereitung sind vorhanden!  

An folgenden Sonntagen  wird ein Kin-
dergottesdienst angeboten:  
Wartenburg: So, 21.7.
Pratau: So, 12.5. | 9.6. | 28.7.
  Zusätzlich findet am So, 
19.5. ein Familiengottes-
dienst in Wartenburg mit 
drei Taufen statt.  

Infos und Kontakt: 
Christiane Alex 
(0156 - 789 501 58)

Kirchencafé

Nach jedem Pratauer Gottesdienst  gibt 
es im Vorraum der Kirche die Möglichkeit 
zu Begegnung und Austausch bei Tee, Kaf-
fee, Keksen und anderen Leckereien. Gern 
kann man sich in die bereitliegende  Liste
eintragen, wenn man auch einmal die Vor-
bereitung übernehmen möchte.  
Infos und Kontakt: Johannes Heinzel

Andachten zum Wochenschluss

freitags, 16:30 Uhr in Wartenburg
  (Winter: Pfarrhaus, Sommer: Kirche)  
  Mit einer kleinen Andacht die Woche aus-
klingen lassen, auf ein Bibelwort hören 
und mit dem Segen Gottes ins Wochen-
ende gehen.  
Infos und Kontakt: Regina Stibbe

Kindergottesdienst, das heißt:  Die 
Kinder starten mit den Erwachsenen im 
„normalen“ Gottesdienst. Vor der Pre-
digt gehen sie in eigene Räumlichkei-
ten und erleben auf kindgerechte Weise 
eine biblische Geschichte, singen und 
sind kreativ. Die Eltern können in Ruhe 
den weiteren Gottesdienst mitfeiern.  

       Foto: sardenacarlo / pixabay

Kirche Wartenburg        Foto: J. Alex



Gottesdienstplan
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Samstag, 4. Mai
10:30 Uhr Kirche Eutzsch 
      Konfirmationsgottesdienst mit 
      Abendmahl (Pfr. Hofmann)

Sonntag, 5. Mai
      kein Gottesdienst

Donnerstag, 9. Mai (Himmelfahrt)
14:00 Uhr Kirche Bleddin
      Gottesdienst (Pfr. Alex), 
      anschließend Kaffeetrinken

Sonntag, 12. Mai
10:30 Uhr Kirche Pratau 
      Gottesdienst zum Muttertag 
      (Pfr. Alex), mit Kinder-
      gottesdienst

Sonntag, 19. Mai (Pfingstsonntag)
9:15 Uhr  Kirche Eutzsch 
      Gottesdienst (Pfr. Hofmann)
10:30 Uhr Kirche Pratau
      Gottesdienst mit Abendmahl 
      (Pfr. Hofmann)
10:30 Uhr Kirche Wartenburg
      Familiengottesdienst mit Taufe 
      von A. und R. Takacs und 
      F. Wildgrube (Pfr. Alex)

Montag, 20. Mai (Pfingstmontag)
9:15 Uhr  Kirche Seegrehna
      Gottesdienst (Pfr. Hofmann)
9:15 Uhr  Kirche Dabrun
      Gottesdienst (Pfr. Alex)
10:30 Uhr Kirche Selbitz
      Gottesdienst (Pfr. Hofmann)
10:30 Uhr Kirche Globig
      Gottesdienst (Pfr. Alex)

Sonntag, 26. Mai
10:30 Uhr Kirche Pratau
      Gottesdienst (Pfr. Hofmann)

Sonntag, 2. Juni
ab 10:00 Uhr  Kemberg und Umgebung
        Kirchenkreisfest; 15:30 Uhr
        Abschlussgottesdienst

Samstag, 8. Juni
14:00 Uhr  Kirche Dabrun
Gottesdienst (Pfr. Alex) mit Übergabe des 
restaurierten Gemäldes (Rubenskopie) der 
Dabruner Kirche; anschl. Kaffeetrinken und 
Gemeindegespräch

Gottesdienste im Mai

Gottesdienste im Juni
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Gottesdienstplan

Sonntag, 7. Juli
9:15 Uhr  Kirche Selbitz 
      Gottesdienst (Pfr. Hofmann)
10:30 Uhr Kirche Pratau
      Gottesdienst (Pfr. Hofmann)

Sonntag, 14. Juli
9:15 Uhr  Kirche Seegrehna 
      Gottesdienst (Pfr. Hofmann)
10:30 Uhr Kirche Pratau
      Gottesdienst mit Abendmahl 
      (Pfr. Hofmann)

Sonntag, 21. Juli
9:15 Uhr  Kirche Dabrun 
      Gottesdienst (Pfr. Alex)
10:30 Uhr Kirche Pratau
      Gottesdienst (Pfr. Alex)
14:30 Uhr Kirche Wartenburg
      Gottesdienst (Pfr. Alex),
      mit Kindergottesdienst

Sonntag, 28. Juli
10:30 Uhr Kirche Pratau
      Gottesdienst (Pfr. Alex), 
      mit Kindergottesdienst

Sonntag, 9. Juni
9:15 Uhr  Kirche Wartenburg
      Gottesdienst mit Abendmahl 
      (Pfr. Alex)
10:30 Uhr Kirche Pratau
      Lobpreisgottesdienst* (Pfr. 
      Alex), mit Kindergottesdienst
14:00 Uhr Kirche Eutzsch
      Gottesdienst mit Taufe Fam. 
      Quarg (Pfr. Hofmann)

Sonntag, 16. Juni
9:15 Uhr  Kirche Selbitz
      Gottesdienst (Pfr. Hofmann)
10:30 Uhr Kirche Pratau
      Gottesdienst mit Abendmahl 
      (Pfr. Hofmann)

Sonntag, 23. Juni
9:15 Uhr  Kirche Eutzsch
      Gottesdienst (Pfr. Alex)
10:30 Uhr Kirche Pratau
      Gottesdienst (Pfr. Alex)

Sonntag, 30. Juni
9:15 Uhr  Kirche Globig
      Gottesdienst (Pfr. Hofmann)
10:30 Uhr Kirche Pratau
      Gottesdienst (Pfr. Hofmann)
14:00 Uhr Kirche Dabrun
      Jubelkonfirmation mit Abend-
      mahl (Pfr. Alex)

*Lobpreisgottesdienst: Ein Gottesdienst mit moderner geistlicher Musik und leichtem Ablauf. Es besteht 
zudem die Möglichkeit, im Gottesdienst persönlich für sich beten und sich segnen zu lassen.
Alle Adressen der Gottesdienstorte finden Sie auf Seite 2.

Gottesdienste im Juli



Gruppen | Kreise | Treffen
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Christenlehre
(Pfarrhaus Pratau)

Spielen, biblische Geschichte hören, Singen, 
Basteln, Knabbern und Erzählen.
für Kinder von 6 – 12 Jahren
Mi, 14:45 Uhr (außer in den Ferien)
(Kinder, die den Hort in der Pratauer 
Grundschule besuchen, können 14:30 Uhr 
von dort abgeholt werden.)
Infos: Pfr. Alex, Kathleen Borrmann

Teens Treff / Junge Gemeinde
(Haus der Begegnung Globig)

Reden, Chillen, biblisches Thema und Zu-
sammensein in lockerer Gemeinschaft.
für Kinder und Jugendliche ab 12 Jahren
Fr, 17:30 - ca. 21:30 Uhr (außer i. Ferien)
Infos: Renate Ehrhart 

Konfirmandenunterricht (7. u. 8. Klasse)
(Pfarrhaus Pratau)

2jähriger Kurs zu den Grundlagen des 
Glaubens und mit viel guter Gemeinschaft.
dienstags, 17 Uhr (außer in den Ferien)
Start neuer Konfijahrgang: im August
Infos: Pfr. Hofmann, Elke Römer

Hauskreise
(verschiedene Orte)

In vertrauter Atmosphäre Leben teilen und 
im Glauben wachsen.
Zeiten und Orte über Pfr. Hofmann.

Gesprächskreis
(Pfarrhaus Pratau)

Monatlicher Treff mit biblischem Thema 
und offener Gesprächsrunde.
Montag, 13.5. (Alex) | 17.6. Grillabend 
(Hofmann, Alex) | Juli Sommerpause | im-
mer 19 Uhr
Infos: Pfr. Hofmann und Pfr. Alex

Frauentreff
(Pfarrhaus Wartenburg)

Reden, Singen, Bibelarbeit und Gebet.
Montag, 27.5. | 24.6. | 29.7., je 18:30 
Uhr; Infos: Simone Behlke (034927 21154)

Nachmittagskreise
(verschiedene Orte)

Zusammensein bei Kaffee und Kuchen und 
mit geistlichem Rahmen.
Frauenkreis – Selbitz (wechselnde Orte)
Dienstag, 14.5. (Hofmann) | 4.6. (Hof-
mann) | Juli Sommerpause | je 14:30 Uhr
Infos: Doris Biedermann
Frauenkreis – Seegrehna (Petrussaal)
Mittwoch, 15.5. (Hofmann) | 5.6. (Hof-
mann) | Juli Sommerpause | je 14:30 Uhr
Infos: Familie Friedemann
Gemeindekreis – Eutzsch (Pfarrhaus)
Dienstag, 21.5. (Hofmann) | 18.6. (Hof-
mann) | Juli Sommerpause | je 14:30 Uhr
Infos: Gisela Herrmann
Gemeindenachm. – Dabrun (Pfarrhaus)
Samstag, 8.6. ca. 15 Uhr nach dem Got-
tesdienst: Gespräch über die Zukunft des 
Kreises bzw. Alternativen.
Frauenkreis – Globig (Haus d. Begegn.)
Montag, 13.5. (Alex) | 3.6. (Alex) | Juli 
Sommerpause | je 14:30 Uhr
Infos: Maria Warkentin 

Chorprobe
(Pfarrhaus Wartenburg)

Von Herzen in guter Gemeinschaft singen.
immer dienstags, 17:30 Uhr
Infos: Susann Zschieschang

Brot&Butter
(„Lebensräume“ Pratau)

Das Mitbringabendbrot.
Samstag, 25.5. | 15.6. | 20.7., je 18 Uhr
Infos: Bettina und Johannes Heinzel
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Freud und Leid | Seelsorge

Zu den Kernaufgaben der Pfarrer gehört ne-
ben der Gemeindeleitung, der Sakraments-
verwaltung und der Wortverkündung auch 
die Seelsorge und persönliche Begleitung. 
Gemeindeglieder können diese kostenfrei in 
Anspruch nehmen. Dazu gehören:

 ● Begleitung im Rahmen von Kasualien 
(Trauerfall, Taufe, Hochzeit): Ein Ange-
höriger soll bestattet werden? Sie wollen 
sich oder Ihr Kind taufen lassen? Sie wollen 
heiraten? Gern begleiten wir Sie zu diesen 
besonderen Anlässen.

 ● persönliche Seelsorge: Sie haben Glau-
bensfragen? Oder befinden sich in einer 
schwierigen Lebenslage? Dann vereinba-
ren Sie gern ein Gespräch. Seelsorge ist 
keine Psychotherapie, auch wenn sie Ele-
mente davon erhalten kann. Ziel ist immer, 
die persönliche Situation letztlich aus der 
Perspektive des Glaubens zu betrachten 
und dadurch neue Hoffnung, Klärung und 
Wegweisung zu gewinnen.

 ● Beichte: Ihnen liegt etwas auf der Seele, 
das sie loswerden wollen? Es kann helfen, 
dies im Beisein des Pfarrers vor Gott aus-
zusprechen und vor allem die Kraft der 
Befreiung und Lossprechung zu erleben.

 ● Besuche: Sie kommen kaum noch aus 
dem Haus? Sie möchten einen Besuch zum 
Geburtstag oder einfach nur mal so? Gern! 
Nehmen Sie mit uns Kontakt auf.

 ● Hausabendmahl: Sie schaffen es nicht 

mehr, zum Abendmahlsgottesdienst zu 
kommen? Oder in Ihrem Ort ist zu selten 
Abendmahl? Gern kommen wir zu Ihnen 
nach Hause und feiern das Abendmahl in 
kleiner Runde.

 ● Krankenbesuche / Krankensalbung: Die 
Bibel macht uns Mut, für Kranke zu beten 
und sie mit Öl zu segnen, damit es Ihnen 
besser geht. Sie oder ein Angehöriger ist 
krank? Dann nehmen Sie gern dieses An-
gebot in Anspruch.

 ● Begleitung von Sterbenden: Sie oder ein 
Angehöriger befindet sich auf der letzten 
Wegstrecke des Lebens? Gern kommen 
wir, begleiten in dieser Situation, feiern 
eine Andacht am Sterbebett und sprechen 
den Segen Gottes zu.

 ● Aussegnung: Ein Angehöriger ist zu 
Hause oder im Krankenhaus gestorben? 
Gern kommen wir und geben dem Ver-
storbenen den letzten Segen mit auf den 
Weg und stehen Ihnen in Ihrer Trauer bei.

Alle seelsorgerlichen Gespräche finden 
unter dem Gebot der Schweigepflicht 
statt. Es gehört zu unserem Berufsethos, 
diese Gespräche absolut vertraulich zu 
behandeln! Für den schnellen Kontakt nut-
zen Sie bitte unsere Handynummern (siehe 
letzte Seite). Falls wir nicht rangehen können, 
rufen wir baldmöglichst zurück. Gern können 
Sie auch eine Nachricht hinterlassen.
 Ihre Pfarrer Hofmann und Alex

Angebote der Seelsorge und persönlichen Begleitung

Die kirchlich Bestatteten:

  Aline Baumann, 72 Jahre          - in Pratau  
  Lieselotte Schmidt, geb. Meißner, 84 Jahre  - in Eutzsch  

Wir schließen in unser Gebet mit ein:



Zur Sache
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Doch die Frucht, die der Geist wachsen lässt, 
ist: Liebe, Freude, Frieden, Geduld, Freund-
lichkeit, Güte und Treue. (Gal 5,22, NeÜ)

Liebe Gemeindebrief-Leser, 

ich schreibe einen weiteren Artikel im Ge-
meindebrief, diesmal über das Thema „Frie-
den“. Es ist für mich ein großes Anliegen. 
Das Thema ist so aktuell - es darf nicht in 
Vergessenheit geraten. Und eine Selbstver-
ständlichkeit ist es auch nicht.

In meinen Erinnerungen aus der Kindheit 
und Jugend bis 1990 war der Frieden als 
Thema an der Tagesordnung. Sei es in der 
Schule oder später in den VEB-Betrieben 
oder Kombinaten. Frieden wurde dort als 
erstes Gebot proklamiert, z.B. durch Lieder, 
Gedichte, Aufmärsche oder Pfingsttreffen, 
wo ich Fahnenträger in der ersten Reihe 
war. Dass der Frieden so hoch gehängt und  
immer wieder thematisiert wurde, war eine 
Errungenschaft.

Frieden ist die Grundlage dafür, sich etwas 
aufzubauen, sich zu entfalten und um sein 
Dasein zu verwirklichen. Frieden beginnt da-
bei in uns. In unseren Familien, vor unserer 
Haustür, mit unseren Nachbarn, in unseren 
Städten und in der Gesellschaft. Nur eine 
Gesellschaft, die in Frieden miteinander lebt, 
kann auch nach außen Frieden stiften.

Ich grüße Sie und Euch alle darum mit dem 
Bibelwort aus Jesaja 32,17-18: „Die Wirkung 
der Gerechtigkeit wird Friede sein, ewige Si-
cherheit und Ruhe ihr Ertrag. Dann wird mein 

Volk an einem Ort des 
Friedens wohnen, in 
sorgenfreier Ruhe und 
sicherem Heim.“

Bleibt behütet, 
 Thomas Boos

Die weiße Taube ist ein ganz bekanntes Symbol für Frieden. Foto: balt / pixabay

 Foto: privat

Gedanken zum Thema „Frieden“ von Thomas Boos

Die Grundlage des Daseins
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Friedhofinfos

Neue Satzung, neue Grabart, neue Mauer, 
neuer Anstrich. Ein paar Infos von unseren 
Friedhöfen.

Seit 1.1.2024 gilt für 
unsere kirchlichen 
Friedhöfe in Bleddin, 
Dabrun, Eutzsch, Glo-
big, Pratau und War-
tenburg unmittelbar 
das Friedhofsgesetz 
(FriedhG) der Evange-
lischen Kirche in Mit-
teldeutschland vom 
20. November 2020. 
Ebenso gibt es eine 
neue Friedhofsgebüh-
rensatzung. Beides ist 
auf unserer Home-
page einzusehen. Es 
gibt nun folgende 
Grabarten auf unseren 
Friedhöfen: 

 ● 1) Erdwahlgrab 
(freie Wahl einer 
Grabstätte für eine 
Erdbestattung; für 
1 Sarg und bis zu 1 
Urne)

 ● 2) Erdreihengrab 
friedhofsgepflegt 
(„grüne Wiese“ mit 
Platte, aber für Erd-
bestattungen; für 1 
Sarg)

 ● 3) Erdwahlgrab für 
Kinder (spezielles 
Kindergrab; nicht 
auf allen Friedhöfen)

 ● 4) Urnenwahlgrab 
(freie Wahl einer 
Urnengrabstätte; je 
nach Größe für bis 
zu 4 Urnen)

 ● 5) Urnenwahlgrab friedhofsgepflegt 
(„grüne Wiese“ mit Platte, für 2 Urnen)

 ● 6) Urnenreihengrab friedhofsgepflegt 
(„grüne Wiese“ mit Platte; für 1 Urne)

Für Nr. 5 wurde auf 
allen Friedhöfen 
eine neue Stelle mit 
Baumpflanzung an-
gelegt. Dort können 
nun z.B. auch Ehe-
partner gemeinsam 
in einem vom Fried-
hof gepflegten Grab 
beerdigt werden!
Nr. 1, 3 und 4 können 
nach 20 Jahren ver-
längert werden. Die 
anderen nicht.
In Dabrun konnte 
im letzten Jahr eine 
eingestürzte Fried-
hofsmauer neu auf-
gebaut werden. Das 
war nur mit Förder-
mitteln, u.a. durch 
LEADER möglich.
In Wartenburg ha-
ben engagierte Bür-
ger die Trauerhalle 
wieder verschönert. 
Im Giebelbereich 
wurden Putzaus-
besserungen vor-
genommen. An-
schließend wurden 
dieser Bereich und 
die Vorhalle frisch 
gestrichen. Vielen 
Dank an den Initiator 
Udo Sperling, sowie 
die Mithelfer Hubert 
Anger und Jürgen 
Kirschke!
 Johannes Alex

Viel Neues

Trauerhalle Wartenburg: vorher - nachher

Dabrun: Sanierte Mauer und neue Grabstelle



Sommerangebote für junge Menschen
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Kommt ihr mit für ein sechstägiges Aben-
teuer nach Brüssow? 

Gemeinsam begeben wir uns vom 8. – 13. 
Juli 2024 in zwei Kleinbussen auf eine Reise 
in die Uckermark! Kinder im Alter von 8- 12 
Jahren können mit dabei sein. 

Euch erwarten:
 ● viel Freude, Gemeinschaft und Abenteuer
 ● neue Entdeckungen in der Bibel
 ● Gebet und Singen
 ● je nach Wetter Schwimmen, Wandern und 
andere interessante Unternehmungen

Untergebracht sind wir in einem alten Pfarr-
haus. Eins ist garantiert: Es wird keine Lange-
weile geben! 

Was sonst noch wichtig ist:
 ● verbindliche Anmeldung telefonisch 
oder per WhatsApp an Renate Ehrhart 
(0170 - 237 5 637) bis spätestens 19. 
Juni

 ● Kosten (alles inklusive): 145€ (davon 45€ 
Anzahlung, der Rest ist bis zum 3.7. zu 
bezahlen)

 ● Anzahlung bei Renate Ehrhart abgeben 
oder überweisen an: Kreiskirchenamt Wit-
tenberg, IBAN: DE91 3506 0190 1551 7480 
10, Verwendungszweck: KG Pratau, Freizeit 
Bruessow - Name des Kindes

 ● Ein ausführlicher Teilnehmerbrief wird da-
nach per E-Mail versandt.

Die Plätze sind auf 15 begrenzt und werden 
in der Reihenfolge des Anmeldeeingangs 
bestätigt. Es freuen sich auf euch 
 Regina Stibbe und Renate Ehrhart

Kinderfreizeit Brüssow

 Foto: analogicus / pixabay.

Unter dem Motto „Mach´s einfach“ findet 
vom 31. Mai – 2. Juni 2024 die „Halte-
stelle“ des EC-Verbands statt.
 
Ein erlebnis- und geistrei-
ches Wochenende zusam-
men mit vielen anderen 
Jugendlichen in Bergwitz 
erwartet dich. Tolle Mu-
sik, Seminare und Work-
shops und ein buntes 
Programm - das zeichnet 
die Haltestelle aus. Beson-
derer Gast in diesem Jahr 
ist der christliche Zauber-
künstler Thommi Bright. Er 

verknüpft sehenswerte Zauberkunst mit der 
hörenswerten Botschaft von Jesus Christus. 
Ob lustig und laut oder nachdenklich und 

tiefgehend, seine Shows 
sind auf jeden Fall immer 
ehrlich verblüffend und 
verblüffend ehrlich. Und na-
türlich ist Zauberkunst eine 
reine Trickkunst – vielleicht 
nicht durchschaubar, aber 
auch keine Hexerei.

Alle Infos und die 
Anmeldung findet 
man unter: 

www.haltestelle.info

Jugendwochenende „Haltestelle“ in Bergwitz
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Sommerangebote für junge Menschen

Sommerlager für Kinder und Teens 
Ende Juli in der Nähe von Coswig. 

Schaffen wir es in 80 Tagen um die 
Welt? Schnapp deinen Schlafsack 
und sei dabei, wenn wir auf unserer 
Reise neue Kulturen kennenlernen, 
gemeinsam am Lagerfeuer essen und 
im Freien zelten. Auf unserer Route 
erwarten uns unter anderem Aben-
teuer, Geländespiele, Workshops, 
Musik und neue Bibelgeschichten. 
Wenn du älter als 17 Jahre bist, 
kannst du uns auch gern als Mitar-
beiter unterstützen. Hilfe brauchen 
wir an vielen Stellen (z.B. Betreuung 
der Teilnehmer, als „Springer“, in der 
Küche, beim Auf- und Abbau usw.). 
Egal ob Teilnehmer oder Mitarbeiter: 
Melde dich an und komm zum Start 
mit in das London von 1872! Alle 
Infos unter:
 www.solazieko.de oder
H. Mühlmann (helma-mu
ehlmann@solazieko.de)

In 80 Tagen um die Welt

Ein vielfältiges Wochenende vom 7. - 
9.6.2024 in Volkenroda (Thüringen).

Auch von unserem Kirchenkreis wird ein Bus 
hinfahren. Wenn du mit dabei sein möchtest 
oder noch mehr Informationen brauchst, 

melde dich 
bei Renate 
Ehrhart. 
Infos und 
Eindrücke gibt es auch unter 
www.evangelischesjugendfestival.de

Jugendfestival im Juni

„Familien-Schloss“ auf Schloss 
Mansfeld vom 22. - 26. Juli.

  „Familien-Schloss“ ist eine evan-
gelische Familienfreizeit mit An-
geboten für alle Altersklassen. Seid 

dabei und freut euch auf tolle Workshops, 
anregende Andachten, Ausflüge, Was-
serspiele und vieles mehr. Die Leitung 
hat die ordinierte Gemeindepädagogin 
Judith Kölling (Pfarrbereich Zahna-Els-

ter). Infos unter www.familien-schloss.de  

  Zeit für die ganze Familie  
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…oder was tun, wenn das Pfarrhaus in 
Wartenburg verkauft werden soll?

Aus wirtschaftlichen Gründen strebt die Kir-
chengemeinde Pratau die Veräußerung des 
ehemaligen Pfarrhauses in Wartenburg an. 
Die Kosten für den Betrieb, die Unterhaltung 
und die Ablösung des Instandhaltungsstaus 
sind nicht mehr finanzierbar.

Nachdem dies in einer eigens einberufe-
nen Gemeindeversammlung im Novem-
ber vergangenen Jahres diskutiert wurde, 
haben sich 8 engagierten Wartenburger 
(einschließlich unserer Ältesten) und Pfar-
rer Johannes Alex im Rahmen einer Pro-
jektgruppe zusammengefunden. Ziel der 
Gruppe ist die Suche nach einer Lösung, die 
sowohl dem Erhalt der Kirche als Gebäude 
als auch des gesamten Gemeindelebens in 
Wartenburg Rechnung trägt. Kirche muss 
sichtbar bleiben!

Schwerpunktmäßig stehen drei Varianten 
in der Untersuchung:

 ● Der zukünftige Eigentümer überlässt der 
Gemeinde Räume im Erdgeschoss zur 
Nutzung (ein hypothetisches und recht-
lich sehr schwieriges Konstrukt, das von 
der Projektgruppe nicht weiter behandelt 
werden kann).

 ● Im Ort werden andere Räume für tempo-
räre kirchliche Nutzungen angemietet (ei-
niges spricht dafür, aber vieles dagegen).

 ● Schaffung eines Raumes in der Kirche 
(Winterkirche), beheizbar und mit den 
notwendigen Nebenfunktionen (Toilette, 
Teeküche, etc.).

Bis zum Sommer dieses Jahres möchten wir 
dem Gemeindekirchenrat einen 
Lösungsvorschlag unterbreiten, 
wie ein Erhalt des Gemeindelebens in 
Wartenburg gesichert werden kann.
Die Projektgruppe ist im Gespräch mit 
dem Kirchenkreis, der Landeskirche 
und dem Gemeindedienst der EKM. 
Wir schauen auch, wie es andere Ge-
meinden gemacht haben und waren 
dafür zuletzt in der Kirche in Schwem-
sal, um uns dort ein Bild von einer 
möglichen Lösung für eine Winter-
kirche zu machen.
Es wird ein zähes Ringen und die Lö-

sung, um im biblischen Sinne zu bleiben, 
wird nicht vom Himmel fallen. Aber wir blei-
ben dran - weil es alternativlos ist!
 Günter Korge

Die Kirche muss im Dorfe bleiben

Pfarrhaus Wartenburg Foto: Güter Korge

Kirche Wartenburg Foto: Günter Korge
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Bericht | Ausblick Gemeindefahrt

Erlebnisse auf der Frauenkonferenz 2024 
in Bad Gandersheim.

„Die Sehnsucht Gottes“, so hieß das Thema 
der diesjährigen Frauenkonferenz im Glau-
benszentrum. Zu viert fuhren wir los, um zu 
entdecken, welche Sehnsucht Gott wohl hat.
Auf uns wartete ein sehr gemütliches Block-
haus, wunderbare Gemeinschaft, sowie 
stärkende, ermutigende und befreiende 
Botschaften. Bis auf Sonntag fing jeder Tag 
mit Lobpreis und Anbetung an, die uns in 
die Gegenwart von Jesus führte. Anschlie-
ßend folgten Bibelarbeiten, die uns sehr an-
sprachen und zum Nachdenken brachten. 
Die Nachmittage waren mit freier Zeit und 
Workshops belegt. Manche Zeit verbrachten 
wir im Buchladen. Die Abende waren wieder 
ausgefüllt mit Lobpreis, Anbetung, Botschaft 
und Gebet. Es tat so gut, so viel unter Got-
tes Wort zu sein. Zum Abschluss des Tages 
gab es ein Gläschen Sekt oder Rotwein im 
Blockhaus.

Ermutigt, auferbaut und gestärkt im Glau-
ben fuhren wir nach Hause. Mit uns fährt die 
Gewissheit im Herzen, dass es Gottes Sehn-
sucht ist, mit uns Gemeinschaft zu haben 
und uns Gutes zu tun. Wir freuen uns auf das 
nächste Jahr. Das Blockhaus ist auf jeden Fall 
schon gemietet.  Renate Ehrhart

Die Sehnsucht Gottes

 Foto: privat

Gemeindefahrt zur Männer-Konfe-
renz im Oktober.

  Das „Glaubenszentrum“ in Bad Ganders-
heim (Niedersachsen; gut 220km von 
Pratau) ist für viele in unserer Gemeinde 
prägend geworden. Immer wieder gab 
es Fahrten zu den Konferenzen dort und 
dabei glaubensstärkende Erlebnisse. 
Nun würde ich auch gern diesen Ort 
kennenlernen und lade die Männer der 
Gemeinde ein, mitzukommen!  Die Konfe-
renz findet vom 24.-27.10.2024 statt. Zurzeit 
haben wir 5 Übernachtungsplätze. Aber wir 
können eventuell noch mehr organisieren. 
Kosten: 226€ für Unterkunft, Tagung und 
Verpflegung. (Die Teilnahme soll aber nicht 

an den Kosten scheitern! Bitte sprecht mich 
an.) Für Fragen und Anmeldung bitte mit 
mir Kontakt aufnehmen (0151-47 27 47 25). 

Ich würde mich sehr freuen, wenn 
sich einige mit mir auf diese Ent-
deckungsreise machen.  
      Johannes Alex

  Verwurzelt und erweckt!  

         @ Glaubenszentrum
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Stadtkirchengemeinde Wittenberg

church@night - Der Nacht-Gottesdienst
  Fr, 10. Mai 21 Uhr | Fr, 12. Juni 22 Uhr  
  Stadtkirche St. Marien (Kirchplatz 20)  

Lobpreis und Fürbitte:
  Mi, 29. Mai | 19. Juni  
  jeweils 19:30 Uhr  
  Katharinensaal (Jüdenstraße 35)  

Segnung für Paare und Eheleute
  So, 16. Juni, 11:00 Uhr  
  Stadtkirche St. Marien (Kirchplatz 20)  
  Zu „Luthers Hochzeit“ können sich alle Ehe-
leute und Paare nach dem Gottesdienst seg-
nen lassen – zur Bekräftigung des Ja-Wortes, 
zur Stärkung auf dem gemeinsamen Weg. 
Eine Anmeldung ist nicht nötig. Es genügt, 
am Gottesdienst teilzunehmen.  

Pfarrbereich Kemberg

Konzert mit dem Männerchor 
„Alte Knaben“ aus Hamburg
  Do, 23. Mai, 18:30 Uhr, Kirche Kemberg  

Junge Gemeinde / Jugendkreis
  freitags, 19 Uhr, Gemeindehaus Kemberg 
(Kreuzstraße 8)  

Kirchenmusik und Kultur Wittenberg

Klanglesung „Wie Schnecken Schwung 
bekommen“
  Der Schriftsteller und Journalist Georg Ma-
girius liest aus seinem Buch „Meine Bibel“:  
  Kurioses, Philosophisches, Verblüffendes – 
Impulse fürs Hier und Jetzt.  
  Piano und Gesang: Matthias Keilholz  
  Sa, 1. Juni, 19:30 Uhr (Einlass ab 19 Uhr)  
  Bugenhagensaal (Kirchplatz 9)  
  Eintritt frei, Spende erbeten  

Chorkonzert „fides cantat - Der Glaube 
singt“
  Mitwirkende: Cappella Nuova Sindelfingen  
  Leitung: Daniel Tepper  
  Sa, 15. Juni, 19 - 20:30 Uhr  
  Stadtkirche St. Marien (Kirchplatz 20)  

Konzert mit Clemens Bittlinger
  Clemens Bittlinger, Pfarrer, Liedermacher und 
Buchautor, beobachtet seit vielen Jahren die 
Welt um sich herum und versteht es meis-
terlich, seine Beobachtungen in Worte und 
Töne zu fassen. In Wittenberg stellt er sein 
neues Album „Spuren“ vor. Begleitet wird er 
dabei vom Schweizer Pianisten David Plüss 
und vom Percussionisten David Kandert.  
  Do, 27. Juni, 20 Uhr (Einlass ab 19:30 Uhr)   
  Stadtkirche St. Marien (Kirchplatz 20)  
  Karten: Vorverkauf: 12 € (ermäßigt 9 €) 
Abendkasse: 14 € (ermäßigt 11 €)  

  Infos aus den Nachbargemeinden  

Stadtkirche Wittenberg        Foto: Kuller63 / pixabay
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Impressionen aus der Gemeindearbeit

Weltgebetstag für Familien in Pratau.

Susann Zschischang und Johannes Alex nach dem 
Gottesdienst am 11.2.

Konfifahrt zum Konficastle auf Schloss Mansfeld.

Gottesdienst zu Karfreitag in Dabrun.

Christenlehre in Pratau mit der neuen Mitarbeiterin 
Kathleen Borrmann.



Mitarbeiter | Kontakt | Infos
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Pfarrbüro

Evangelische Kirchengemeinde
St. Petri Pratau
Pratauer Schulstr. 2
06888 Lutherstadt Wittenberg – Pratau
03491 – 45 00 07 (nur dienstags früh)
info@prataukirche.de

Hauptamtliche Mitarbeiter

Ines Stenschke (Sekretärin)
0174 – 40 88 735, ines22.3@gmx.de
Bürozeiten 
Pratau: jeden Dienstag 8 – 11 Uhr
Wartenburg: Mittwoch, 8.5. | 22.5. | 12.6. | 
26.6. | 10.7. | 24.7. jeweils 9 -11 Uhr

Antje Janott (Friedhofsmitarbeiterin für 
die kirchlichen Friedhöfe in Pratau, Dabrun, 
Globig, Bleddin und Wartenburg)

Renate Ehrhart (Gemeindepädagogin, 
Haus der Begegnung Globig)
03491 – 409 33 09 oder 0170 – 237 5 637
HennigN@aol.com

Johannes Alex (Pfarrer; v.a. für Pratau, 
Dabrun, Wartenburg, Globig, Bleddin; Haus 
der Begegnung Globig)
0151 – 47 27 47 25
johannes.alex@ekmd.de

Dr. Jürgen Hofmann (geschäftsführender 
Pfarrer; v.a. für Pratau, Eutzsch, Seegrehna, 
Selbitz)
0152 – 317 94 317
juergen.hofmann@ekmd.de

Gemeindekirchenrat

Vorsitzender:    Frank Römer
Stellvertreterin:   Ingrid Janott

Ortsvertreter für
Pratau:      Frank Römer, Thomas 

        Helmrich, Urte Bullan
Eutzsch:     Inka Müller, Gisela Herr-
        mann
Selbitz:     Doris Biedermann, Mar-
        gitta Petzold
Seegrehna:    Jörg Friedemann, (Stell-
        vertreter unbesetzt)
Dabrun:     Ingrid Janott, Janina 
        Dorn
Globig-Bleddin:  Renate Ehrhart, Christine 
        Wolter
Wartenburg:   Regina Stibbe, (Stellver-
        treter unbesetzt)

Kirchenmusik

Susann Zschieschang (Leitung Organis-
tendienste, Chorleiterin)
03491-4594816, sus.wildgrube@web.de

Elke Römer (Leitung Lobpreis Pratau)

Spendenmöglichkeit

Kontoverbindung unserer Gemeinde:
Empfänger: Kirchenkreis Wittenberg
IBAN: DE91 3506 0190 1551 7480 10
Kreditinstitut: KD-Bank
Verwendungszweck: Spende KG Pratau
(Wenn Sie für einen speziellen Zweck spen-
den wollen, ergänzen Sie bitte noch im Ver-
wendungszweck z.B. „Lebensräume“, „Haus 
der Begegung“, „Kinderheim Molo Kenia“, 
„Kirchgebäude ...“ oder anderes.)

Internetseite und WhatsApp

Viele Infos, den Gemeindebrief und Mo-
natspläne finden Sie auch unter:

    www.prataukirche.de

Aktuelle Predigten über WhatsApp? Zur 
Aufnahme in den Verteiler einfach eine 
Nachricht an Pfarrer Hofmann schicken.


